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Aeneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer wird am 12 Mai der Einweihung des neuen Kurhauſes
in Wiesbaden beiwohnen

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe lehnte der Finanzminiſter am
Donnerstag eine allgemeine Aufbeſſerung der Beamtengehälter ab und
ſtellte nur die Erhöhung einzelner Bezüge in Ausſicht

Der frühere Unterſtaatsſekretär im Reichsamt des Jnnern bisheriger
Kurator der Unierſität Bonn Dr von Rottenburg iſt am Donnerstag
geſtorben

Jm Vatikan erhält ſich das Gerücht König Eduard von England wolle
als Vermittler im Konflikt zwiſchen Frankreich und der Kurie wirken

Amkl

In dem Abteil 2 Klaſſe eines von Wiesbaden in Frankfurt a M ein
getroffenen Zuges wurde eine Bombe gefunden

Zur Regelung der Beamtenbeſoldung
Halle 15 Februar

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde am Donnerstag die
Frage der Erhöhung der Beamtengehälter eingehend beraten
nachdem ſie in den bisherigen Etatsdebatten bereits wiederholt geſtreift
worden war Der Antrag der Nationalliberalen für die laufende Seſſion
eine Kommiſſion für Vorſchläge zur Regelung der Dienſtbezüge der
Staatsangeſtellten einzuſe
Petitionen zu Kberweiſen iſt ſand nicht die Zuſtimmüng

Fran
Abg Schiffer nil begründete den Antrag wie folgt Die Arbeit

der Budgetkommiſſion hat ſich durch die Beamtenpetitionen ſo erſchwert
daß es der Kommiſſion nicht möglich war alle Petitionen zur Erledigung
zu bringen Dadurch iſt erneute Beunruhigung in die Beamtenſchaft ge
tragen Jmmer neue Petitionen der Beamten kamen und bewieſen uns
daß die ganze Grundlage einer Reviſion unterzogen werden müſſe Die
ganze Geſetzgebung der neueren Zeit iſt auf Koſten der Beamtenſchaft
gemacht Sehr richtig Alle anderen Stände konnten ihre eigenen Preiſe
erhöhen die Beamten erhielten aber keine Gehaltserhöhungen Unſere
ganze Beamtenſchaft iſt in ihren Exiſtenzbedingungen herabgegangen Wenn
uns die Regierung ſofort eine Vorlage bringen wollte würden wir den
Antrag als erledigt angeſehen haben Dieſe Ueberzeugung haben wir aber

leider nicht Deshalb müſſen wir ſelbſt Hand anlegen um Beruhigung
in den ganzen rieſigen Beamtenkörper zu tragen Die Not der Zeit ſchreit
dringend nach Abhilſe Nehmen Sie deshalb den Antrag an Beifall
links

Finanzminiſter Freiherr von Rheinbaben gab nachſtehende
Erklärung ab Die Entſcheidung darüber ob das Haus gewillt iſt unter
Ausſchaltung der nach der bisherigen Uebung für derartige Fragen zu
ſtändigen Budgetkommiſſion dieſe Angelegenheit einer beſonderen Kommiſſion

zu überweiſen kann ich lediglich dem Hauſe anhbeimſtellen Aber es wird

der die Vorberatung der einſchlägigen
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vielleicht für die Entſcheidung des Hauſes nicht ohne Wert ſein wenn ich
der ich tagtäglich mit dergleichen Fragen zu tun habe meine Meinung
über dieſen Gegenſtand hier vortrage Jn dieſer Beziehung habe ich zu
nächſt hervorzuheben daß meines Erachtens der Antrag den Zweck nicht
erreichen würde den er verſolgt denn es würde doch nicht möglich ſein
die Budgetkommiſſion auszuſchalten Zuſtimmung rechts Ueber die
Deckungsfrage iſt der Vorredner völlig hinweggegangen Jch vermag das

in wemer Poſition nicht im ſelben Maße zu tun Jch habe ſchon früher
geſagt daß in unſerer ganzen Staatswirtſchaft die Ausgaben verhältnis
mäßig ſtärker ſteigen als die Einnahmen Jch habe in meiner Etatsrede
darauf hingewieſen und zwar zum lebhaften Befremden des Hauſes daß
wenn die weitere Entwicklung ſo weiter geht wir mit Naturnotwendigkeit
zu einer Erhöhung der Einkommenſteuer kommen müſſen Wir
werden auch in Zukunft darauf rechnen müſſen daß die Eiſenbahnüber
ſchüſſe nicht mehr in einem derart ſteigenden Maße zu den Staatsausgaben

herangezogen werden können wie in früheren Jahren Wollten wir wiederum
zu einer generellen Gehaltsaufbeſſerung ſchreiten und auch die unvermeid

liche Aufbeſſerung für die Lehrer und Geiſtlichen vornehmen ſo würde
das einen Koſtenaufwand von 100 Millionen erſordern und eine
Erhöhung der Einkommenſteuer um 50 v H zur Folge haben Hört
hört rechte Die Regierung muß ſich bei der Frage der Aufbeſſerung
der Gehälter ihrer eigenen Beamten die Jnitiative vorbehalten Zu
ſtimmung rechts Was der Antrag vorſchlägt iſt ein Akt des Parla
ments nicht ein Alt der Staatsregierung Erneute Zuſtimmung rechts
Die Kommiſſion würde ja mit dem beſten Wiſſen und Willen und mit
aller Gründlichkeit die vielen einzelnen Petitionen prüſen aber ſie iſt völlig
außerſtande zu beurteilen welche Rückwirkung die einzelnen Petitionen für

die anderen Kategorien von Beamten hat Zuſtimmung rechts Nehmen Sie
einmal die Petiuion der Gerichtsſchreiber Sie können gar nicht überſehen

zur tet Anſtellung lommen uſw daß ſchon deshalb eine
mechaniſche Aufbeſſerung unmöglich iſt man muß die Bedürfniſſe

der einzelnen Kategorien prüfen Nun ſagte der Abg Schiffer die Ein
ſetzung einer ſolchen Kommiſſion würde den Petitionsſturm eindämmen
Heiterkeit rechts Jch glaube er irrt ſich über die Tragweite dieſer

Maßregel Die Beamten werden dieſe Kommiſſion als ein Signal be
trachten um ihrerſeits mit recht vielen umfangreichen Petitionen zu kommen
Zuſtimmung rechts Beamtenpetitionen würden nur ſo hageln erneute
Zuſtimmung rechts und das würde nicht Beruhigung ſondern Beunruhigung
in die Beamtenklreiſe hineinbringen Es wäre ſehr zu bedauern wenn die
jetzige Unruhe in den Beamtenkreſfen noch weiter zunähme Sehr
richtig rechts Jch ſage ganz offen daß mich die jetzigen Verhältniſſe
in manchen Kreiſen der Beamten mit großer Sorge erfüllen Die
Lockerung der Disziplin wird durch gewiſſe Fachzeitſchriften noch künſtlich
gefördert die faſt nur den einzigen Erfolg haben die Unzufriedenheit zu

fördern Sehr richtig rechts Dieſes Reſultat würde durch die
Kommiſſion wenn auch unabſichtlich verſtärkt werden Vom Standpunkt
der Disziplin kann ich deshalb die Einſetzung einer ſolchen Kommiſſion

nicht für zweckmäßig halten Wir können hier nicht mechaniſch vor
gehen ſondern wir müſſen organiſch vorgehen und zwar an den Stellen

wo es notwendig iſt Jm Etat von 1908 werden wir mit einer
Aufbeſſerung der Gehälter für Unterbeamte fortſchreiten wenn es die
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Finanzlage irgendwie geſtattei Auch gewiſſe andere Beamtenklaſſen die
durch die Hervorhebung des Außendienſtes etwas disquahſfiziert worden
ſind ſollen dann berückſichtigt werden Wahrſcheinlich werden wir 1908
auch zu einer anderen Einteilung der Servisklaſſen kommen die
darüber ſchwebenden Ermittelungen ſind noch nicht abgeſchloſſen aber vor
ausſichtlich wird auf alle Fälle ein Mehrbedarf ſich ergehen was ich noch
durchaus für keinen falſchen und unglücklichen Weg halten würde denn
dieſe Klaſſeneinteilung berückſichtigt doch einigermaßen die lolalen Ver
ſchiedenheiten und die Teuerungsverhältniſſe der einzelnen Orte und ſo
würde für alle Beamte die darunter zu leiden haben eine Mehrzuwendung
möglich Jch konſtatiere daß in dem Beſtreben einer organiſchen Aus
geſtaltung dieſer Reformen auf alle Weiſe fortgeſchritten werden ſoll auch
nach der Seite hin welche Kategorien von höheren und mittleren Beamten

einzubegreifen ſein werdeu Es iſt ferner beabſichtigt für die Amts
und Landrichter das Dienſtaltersſtufenſyſtem einzuführen und das
Höchſtg ehalt zu erhöhen Beifall links Jch will Sie nicht weiter
mit Daten behelligen die wentgen die ich anführte ergeben daß wir
bisher das unſrige getan haben in der Fürſorge für die Beamten die uns
gerade ſo am Herzen liegen wie dem Hauſe wir werden nicht ermüden
in der weiteren Fürſorge für die Beamten und in vertrauensvollem Zu
ſammenarbeiten mit dem Landtage da Hilfe ſchaffen wo ein ſachliches Be
dürfnis vorhanden iſt Beifall rechts

Inzwiſchen war ein Antrag des Abg Frhrn von Zedlitz frlonſ
eingegangen den Antrag Bachmann in folgender Faſſung anzunehmen

Zu erklären daß eine allgemeine Neuerung der Bezüge der Staats
angeſtellten nach Maßgabe der gegenwärtigen Lebenshaltung der erwerbs
tätigen Bevölkerung notwendig und dringlich iſt und demzufolge die drin

gende Erwartung auszuſprechen daß ohne Verzug ſpäteſtens in der
nächſten Tagung eine ſolche Vorlage kommt Das Haus iſt bereit dafür
die nötigen Mittel zur Verfügung ſtellen und nötigenſallg durch
erhöhte Beſtenerung aufzubringen

Abg Dr Porſch Zir gab ſo Erkiärung ab e
Reviſion hält auch meine Fraktion für notwendig Wir ſind der Meinung
daß nicht ſchrittweiſe die Gehälter erhöht werden ſollen ſondern daß eine

wſtematiſche Geſamterhöhung ſtattzufinden hat Wir meinen ferner auch
daß aus dem Grunde einer mangelnden Deckung dieſe Reviſion nicht ver

weigert werden ſollte Nötigenfalls muß auch die Steuerſchraube
ſtärker angeſpannt werden Für bedenklich halte ich die Einſetzung
einer beſonderen Kommiſſion die Budgetkommiſſion iſt die gegebene Stelle

um im Zuſammenhang über die Erhöhung der Beamtengehälter und die
dazu eingegangenen Petitionen zu beraten In dieſer Seſſion wird ja
auch die beſondere Kommiſſion nicht fertig werden Wir lehnen alſo den

Antrag Bachmann ab bitten aber den Antrag der Zentrumsfraktion auf
Verbeſſerung der Beamtengehälter anzunehmen

Nach längerer Geſchäftsordnungsdebatte wurde beſchloſſen die Anträge

Zedlitz und Porſch nicht mit zu beraten und nur den nationalliberalen

Antrag zur Debatte zu ſtellen Die Abgg Heydebrand konſ und
Frhr von Zedlitz frkonſ ſprachen ſich gegen die Einſetzung einer be
ſonderen Kommiſſion aus Die Budgetkommiſſion könne am beſten beur
teilen wieviel Geld der Staat für einen beſtimmten Zweck aufwenden
dürfe auch hätte ſie infolge ihrer fleißigen Arbeit diesmal genügend Zeit

Abg Fiſchbeck frſ Vp ſagte Wir würden gern der Staatsregierung
die Jnitiatiwe überlaſſen wenn ſie uns in dieſer Frage Jnitiative zeigen
wollte ſo aber muß das Parlament vorangehen Die Beamten haben

Die graue Frau
Originalroman von A Hottner Grefe

Fortſetzung Rachdru verboten
Ein Zug faſt wie Verachtung trat in ihr Anklitz Sie reckte

ſich ſteif eipor und berührte mit der Rechten die Schulter
ihres Sohnes Nun Anſelm Sprich doch

Es klang beinahe befehlend
Aber Anſelm Gerhard ſprach noch immer nicht Auch in

ihm tobte ein ſchwerer Kampf Die mahnenden flehenden
Worte ſeines langjährigen Freundes Linſtedt klangen noch in
ſeinem Ohre nach Und als er jetzt in dieſes ſchöne aber vor
Angſt verzerrte junge Geſicht ſah da wallte doch ein warmesEmpfinden in Ken Herzen empor auch für dieſen Sohn

Es war nur einen Moment lang Als Anſelm Gerhard nun
die feine aber noch immer kräftige Hand der alten Frau auf
ſeiner Schulter ſchwerer und immer ſchwerer werden fühlte da
gab er wie ſchon ſo oft dieſem Drucke nach Der weiche Zug
verſchwand ſo ſchnell als er gekommen e

Dagoberts Hand umſpannte die Stuhllehne mit eiſernem
Druck Wie lange würde dieſe Qual noch dauern Dies

Nun Vater fragte er endlich mit bebender Stimme
welche in der Stille des Zimmers noch unſicherer klang Nun
Hat Linſtedt mit Dir geſprochen

Anſelm Gerhard reckte ſeine magere Geſtalt Alſo es
mußte ſein

Ja entgegnete er ſchroff Jhr hetzt mir ja Eure
ilfstruppen ſtündlich auf den Hals Deine Mutter und Du

Linſtedt iſt erſt vor einer halben Stunde gegangen Er bat
für Dich als wäreſt Du ſein Sohn nicht der meinige Und
nun ſendet er mir da eben noch einige Zeilen Jch möchte ihm

aber ſagte tonlos
Du Du haſt alſo auch ihm mit einem Nein ge

antwortet Vater Sonſt hätte er ja gar nicht erſt noch einmal
ſchreiben müſſen Und nun Was tuſt Du nun

Wieder folgte eine Sekunde dumpfer Stille Da ſprach
plötzlich die alte Frau Wir wir tun es nicht Dagobert
Wir wollen nicht mehr Dein Vater ließ mich herunterbitten
da ich als ſtille Teilhaberin der Firma und als Aelteſte der
Familie doch auch ein Recht habe in einer ſo wichtigen An
gelegenheit ein Wort mitzuſprechen Und nach reiflicher Ueber
legung kamen wir zu der feſten Ueberzeugung daß Dir auch
mit dieſer großen Summe nicht endgültig geholfen iſt daß es
wieder ein nutzloſes Opfer wäre trotz all Deiner Verſprechungen
Deiner Schwüre Und das ſauer erworbene Geld der Gerhards
iſt zu gut um es fortzuwerfen an einen an einen

Großmutter ſchrie Dagobert auf Sage nichts weiter
Sage kein Wort mehr

An einen Lumpen vollendete die alte Frau mit eiſiger
Ruhe

Eine Sekunde lang ſchien es als wolle der junge Mann
ſich auf die Blinde ſtürzen Aber der Vater erhob ſich jetzt
und ſtand plötzlich hochaufgerichtet zwiſchen den beiden

Tobe nicht ſagte er anſcheinend ruhig Drohe auch
nicht Jch habe alles das nun ſchon zu oft mit Dir erlebt
Traurig genug daß man Dir ein ſolches Wort überhaupt
ſagen kann Es iſt hart aber es iſt wahr

Vielleicht iſt es doch nicht wahr rief Dagobert auf
flammend Vielleicht irrt Jhr Euch trotz alledem Jhr Ruhigen

Jhr Klugen Unbedacht und leichtſinnnig bin ich geweſen ja
Aber ſchlecht Vater Schlecht war ich nicht Bedenke daß
ich allmählich in Geſellſchaft gedrängt wurde durch meinen
Beruf in die ich nicht recht hineinpaſſe bedenke wie ich zum
Spiel förmlich gezwungen wurdeperſönlich zehntauſend Gulden vorſtrecken und von ſeinem KontoAbrechnen Durchſichtig iſt die Sache ja ſehr Anſelm Gerhard Der Vater hob abwehrend die Hand

h

ſchwieg einen Augenblick um Atem zu ſchöpfen Der Soyn Davon verſtehe ich vielleicht nichts ſagte er kalt Wir
Gerhards ſind einfache Leute mit ſchlichtem Menſchenverſtand
Von den feinen Unterſchieden der Kavaliere wiſſen wir nichts
Für uns gibt es nur zwei Wege den rechten und den un
rechten Der Weg der Ehre iſt ein ſo ſchnurgerader daß
man ihn nicht fehlen kann Wer ihn nicht geht gehört einfach
nicht mehr zu uns

Dagobert ließ die Seſſellehne los er brauchte keine
Stütze mehr Anſcheinend vollkommen ruhig aber mit
blitzenden Augen ſtand er da

Jſt das Dein letztes Wort Vater
Mein letztes

Auch der Vater ſprach jetzt ganz beherrſcht als haudle es
ſich um eine alltägliche Geſchäftsangelegenheit Und die alte
Frau welche in einen der tiefen dunklen Lehnſeſſel geſunken
war nickte zuſtimmend vor ſich hin Sie waren wieder einmal
ganz einig in vollſter Uebereinſtimmung die beiden wel
mit eiſerner Hand ſeit langer Zeit die Schickſale ihrer Familie
lenkten

Dagobert ſah von einem zum andern Er verſuchte noch
ein letztes

Du weißt es Vater daß mir wenn Du mir diesmal
Deine Hilfe verſagſt nur noch ein Mittel übrig bleibt die
Kugel Du weißt dies Vater

Die Hand Anſelm Gerhards bebte als er nun wie achtlos
die Papiere auf ſeinem Schreibtiſche durcheinander ſchob Aber
kein Laut kam über ſeine Lippen Das ſtarre Antlitz wurde
noch ſtarrer noch bläſſer

Jch verſtehe Dich wieder nicht ſprach er endlich ſchwer
rällig Jch begreife es nicht weshalb Du nicht einfach
Deinen Abſchied nehmen kannſt einen vernünftigen Beruf
ergreifſt und dann langſam Deine Frrplicgungen begleichſt
mit ſelbſterworbenem Geld Dein Erbe iſt Dir bereits längſt
ausbezahlt iſt in alle Winde zerflattert Ein großer TeilDeines Geldes muß im Geſchäft bleiben ebenſo wie die
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das Penitionsrecht dem ſteht die Pflicht des Parlaments gegenüber dieſe
Petitionen gewiſſenhaft zu prüfen Dazu bedarf es der Arbeit einer be
ſonderen Kommiſſion die ja auch wiſſen würde daß die Gehälter aus
Staatsgeldern bezahlt werden miiſſen Die Zahl der Petitionen wird da
durch auch nicht wachſen Die Mittel zur Erhöhung der Beamtengehälter
können wir alle Tage haben wenn wir nicht eine Theſaurierungspolitik
in Preußen treiben wollten d h außerordentliche Ausgaben aus den

Mitteln beſtreiten Es muß Verbitterung unter den Beamten
engen wenn ſie ſehen daß die Arbeiter faſt überall beſſer bezahlt ſind

als ſie Deshalb muß raſch etwas für ſie geſchehen Wir ſtimmen dem

Antrag Bachmann zu
Abg Broemel frſ Bgg erklärte Gegenüber der Behauptung daß

Die Vudgetkonimiſſion ſehr wohl in der Lage ſei die Beamtenpetinionen
zu erledigen ſei denn doch daran erinnert daß noch in der letzten Seſſion
die ſämtlichen Petitionen der Eiſenbahnbeamten und der dem Mimiſterium

des Innern unterſtellten Beamten um Erhöhung ihrer Gehälter nicht
einmal in der Budgetkommiſſion geſchweige im Plenum zur Erörterung
gekommen ſind Hört hört links Wir halten die Budgetkommiſſion
micht für geeignet die Gehaltsfrage zu erledigen Sie iſt gar nicht in der
Lage für und wider nach allen Seiten richtig abwägen zu können
Wir ſtimmen deshalb dem Antrag Bachmann zu und bitten den Herrn
Finanzminiſter uns noch in dieſem Jahre eine Vorlage zu machen
Geifall links

Hierauf gelangte ein Schlußantrag zur Annahme Der Antrag
Bachmann wurde gegen die Stimmen der Linken abgelehnt
So viel iſt doch aus den Verhandlungen hervorgegangen daß der
Miniſter das ganze Haus gegen ſich hat wenn er eine allgemeine
Neuordnung der Beamtengehälter nicht für dringlich hält

FIolitiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Verlin 15 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer hatte
e vormittag eine Beſprechung mit dem Reichskanzler beſichtigte
m Tor 1 des königlichen Schloſſes das Modell der neuen Charlotten

burger Brücke im Beiſein des Oberbürgermeiſters Schuſtehrus und des
Profeſſors Schaede und hörte die Vorträge des Chefs des Generalſtabes
der Armee des Kriegsminiſters des Chefs des Jngenieur und Pionier
lorps und des Chefs des Militärkabinetts

Die Norddeutſche Allgemeine et ſchreibt unter
Vermiſchtes Unter der Spttzmarke Rücktritt des Fürſten

Bülow verbreiten einige Zentrumsblätter die Meldung daß Anſtalten
un nicht vorübergehenden Ueberſiedlung des Reichskanzlers nach

getroffen würden Dieſe Blätter ſcheinen das durch die An
forderungen des Wahlkampfes geſtörte Gleichgewicht noch nicht wieder
gefunden 5 haben Jetzt bedarf es doch ſolcher Mittelchen nicht mehr

Exzellenz von Rottenburg Kurator der Bonner
Univerſität, iſt am Donnerstag infolge eines Schlaganfales ge
ſtorben Wieder alſo iſt einer der Mitarbeiter des Fürſten Bismarck
ſein langfähriger Gehilfe in der inneren Politik aus dem Leben
abberufen worden Rottenburgs Name war mit ſeinem Ausſcheiden aus

Wirkl Geh Nat Dr von Rottenburg
dem aktiven Staatsdienſte nicht in Vergeſſenheit geraten In allen großen
die Nation bewegenden Fragen ließ der Kurator der Bonner Univerſität
ſeine warnende oder mahnende Stimme ertönen Mochte es ſich um
Lehrfreiheit oder Vorausſetzungsloſigkeit der Wiſſenſchaft um konfeſſionelle
Studentenkorporationen oder um das Verhältnis von Kirche und Schule
handeln immer hielt er es für ſeine Pflicht als ein geiſtiger Führer des
Volkes ſeine Ueberzeugung in den Kämpfen des Tages mit Nachdruck und
Offenheit zur Geltung zu bringen Wiederholt erregte er durch ſein rück

tloſes Auftreten auch lebhaften Widerſpruch bei politiſchen Gegnern an
en es ihm nicht fehlte Namentlich zog er ſich durch ſeine Anregung

r Emleimng einer Hilſsaktion während des grogen ausſtandesu ehe dein Kohlenrevier mancherlei gnſ u die ſogar
bis zu dem Verlangen nach ſeiner Entfernung vom Amte geſteigert wurden
Die Regierung ſchenkte dieſen Rufen kein Gehör Dr von Rottenburg

in den Dienſt der akademiſchen Jugend ſtellen bis ihn nun der Tod aus
ſeiner ſegensreichen Tätigkeit abbernfen hat Dr von Rottenburg war
am 16 März 1845 zu Danzig geboren widmete ſich dem Studium der
Rechtswiſſenſchaft und arbeitete nach deren Abſchluß zunächſt einige Zeit
am Berlmer Stadtgericht Nach dem d e Kriege machte
er in England und Frankreich wi ſtliche ien bis er 1876 ins
Auswärtige Amt berufen wurde Jahre ſpäter ſtellte Fürſt Bismarck
ihn an Spitze der Reichskanzlel in der er bis zum Rücktritt des Alt
a W Ende 1890 wurde er zum Unterſtaatsſekretär im

eichsamtund vertauſchte ſie mit derjenigen eines Kurators der Friedrich Wüheim

Univerſität in Bonn

Der Bräutigam des Fräulein Barbara Krupp,
Regierungsaſſeſſor Freiher Tilo von Wilmowski der bisher dem Land
rate des Kreiſes Grafſchaft e in Nordhauſen zugeteilt war iſt
vom 1 Aprit ab zu dem Landratsamte des Landkreiſes Bonn a Rh

worden Die Hochzeit des Fräulein Barbara Krupp und des
Freiherrn Tilo von Wilmowsli wird Mitte Mai ſtattfinden

In der Zentrumspreſſe iſt in letzter Zeit wiederholt
behauptet worden daß dem neuen Reichstage neue Militär und
Marine Vorlagen vorgelegt werden würden Wie tte die

Germania im Auguſt des vorigen Jahres eine ähnliche Meldung
gebracht die aber von den zuſtändigen Stellen als falſch bezeichnet
wurde Auch heute ſind dieſe alten Alarmnachrichten die nichts
anderes als Schreckſchüſſe ſein ſollen durch ihre Wiederholung nicht
richtiger geworden

Der Magiſtrat der Stadt Dortmund beſchloß auf Grund
der vom Kultusminiſter Dr von Studt im Landtag gegebenen
lehrerfreundlichen Jnterpretation des viel erörterten Brems
erlaſſes die Erhöhung des Grundgehaltes für alle Volksſchul
lehrer der Stadt Dortmund um rund 10 v H Der Beſchluß iſt von
um jo größerem Jntereſſe als genau der gleiche Beſchluß des Dortmunder

Ma C im vorigen Jahre den Miniſter zu dem Bremserlaß ver
anlaßt hat

Der preußiſche ſozialdemokratiſche Parteitag, der infolge
der Reichstagswahlen ausfiel ſollte im Laufe des greg res in Berlin
abgehalten werden Man hat jetzt aber angeſichts des ſchmerzhaften Aus
falls der Reichstagswahlen davon Abſtand ommen und will nun den
Parteitag erſt für die Weihnachtsfeiertage 1907 einberufen Die
Tagesordnung ſoll neben der Behandlung des Landtagswahlrechts die
Agitation für die Reichstagswahlen und die Fragen der Organiſation
umfaſſen

Zu der Beſchlagnahme der antimllitariſtiſchen Druck
ſchriften bei Berliner Anarchiſten wird noch gemeldet Die Staats
anwaltſchaft hat umfaſſende Hausſuchungen nach dieſer Hetzſchrift bei allen
bekannten Anarchiſten im ganzen Deutſchen Reiche veranſtaltet Die
Nachforſchungen ſind alle ergebnislos geblieben Gegen die in Haſt
genommenen Anarchiſten iſt wegen Aufforderung der Soldaten zum Un
gehorſam gegen ihre Vorgeſetzten und Aufretzung die Unterſuchung ein
geleitet worden

Wiesbaden 14 Februar Der Kaiſer wird wie ein hieſiges
Blatt meldet zur Einweihung des neuen Kurhauſes am 12 Mai
in Wiesbaden eintreffen Die Feſtſpiele beginnen am 13 Mat

Straßburg 14 Februar Das Jnfanterie Regiment Nr 174
wird von Metz nach Forbach verlegt werden Eine Kommiſſion hat
bereits Vereinbarungen mit der Stadiwerwaltung wegen Unterbringung
der Truppen getroffen Es ſind einſtweilen Wellblechbaracken vorgeſehen
die bis zum Herbſt fertiggeſtellt ſein ſollen ſo daß dann die Ueberſiedelung
ſtattfinden kann

Jtalien
König Eduard als Vermittler

Die neueſte Senſation die von der Kurie der Welt aufgetiſcht
wird iſt die daß König Eduard als Vermittler zwiſchen Frankreich
und dem Vatikan fungieren will Der Corriere della Sera per
öffentlicht nämlich unter allem Vorbehalt das im Vatikan umlaufende
Gerücht König Eduard von England habe bei ſeinem letzten Aufenthalte
in Parts den franzöſiſchen Machihabern Mäßigung im Konflikt mit
der Kurie anempfohlen Es ſei ein Gebot der Klugheit daß angeſichts
das Ausſalles der deutſchen Reichstagswahlen Frankreich nicht durch
innere Kämpfe geſchwächt erſcheine England brauche ein ſtarkes
einiges nicht ein durch Bürgerzwiſt und Religionsſtreit
zerriſſenes Frankreich Dieſe Auffaſſung der vatikaniſchen Kreiſe
werde noch durch den Umſtand unterſtützt daß der König von England
ſchon einmal als der Freund ja gewiſſermaßen als der Verbündete
des Vatikans in den franzöſiſchen Kirchenſtreit eingegriffen habe Nur
ſeiner Verwendung ſei es nämiich zu verdanken geweſen daß die franzöſiſche
Regierung nach der Ausweiſung des Monſignore Montagnini darauf
verzichtete die im Nuntiaturarchiv beſchlagnahmten Dokumente zu ver
öffentlichen Unmöglich iſt es ja nicht ſo bemerkt das B
daß dieſes Gerücht den Tatſachen entſpricht Aber vielleicht handelt es ſich
nur um einen Verſuch der Kurie die Stimmung in Frankreich wieder zu
ihren Gunſten zu beeinfluſſen indem man Eduard VII den politiſchen
Freund Frankreichs als Gegner der Politik des Kabinetts Ciemenceau
vinſtellt

Frankreich
Eine Miniſterkriſis in Sicht

Jm Laufe des Donnerstag zirkulierte in Paris das Gerücht von
der Demiſſion des Mintſtertums Man erblickte darin zuerſt ein
Börſenmanöver durch welches der ungünſtige Eindruck des Einkommen

Kapitalien welche Deine Großmutter und Deine Brüder beſitzen
die nicht kündbar ſind Die Firma müßte zugrunde gehen
wenn ich leichtfertig genug wäre immerfort ſo hohe Summen
herauszunehmen

Du läßt natürlich lieber mich zugrunde gehen
Nein Aber Du kannſt mich nicht von der Notwendigkeit

rines ſolchen Opfers überzeugen Vor einem Jahre haſt Du
auf dieſem gleichen Platze geſtanden und bateſt mich ebenſo

dringend wie heute Und ich gab Dir die gleiche Antwort
Da ſtellteſt Du mir auch damals die furchtbare Ausſicht die
Kugel Damals war ich noch ſchwach und gab das Geld
Heute gebe ich es nicht mehr

Noch eine Minute lang ſtand der junge Offizier ſtumm
nach einer Stelle ſtarrend wie in tiefen Gedanken Dann
ging es wie ein Ruck durch ſeine geſchmeidige Geſtalt Hoch
hob er den feinen dunklen Kopf

So lebe wohl Vater ſagte er mit völlig klarer Stimme
Jch gehe

Noch ein Wort Dagobert
Die Stimme des Vaters klang nun doch etwas milder
Beſinne Dich Ueberlege es Dir noch einmal was ich

Dir ſchon mehrmals ſagte Schlage Dir die ganze unſinnige
Tändelei mit der kleinen Nelly Wille Linſtedts Mündel ein
für allemal aus dem Kopf Du ſagteſt einmal Du wäreſt
Dir keinesfalls klar ob in dem Kindskopf auch nur ein Funken
von Liebe was man nämlich ſo wirkliche Liebe nennt
zu Dir ſteckt Das Mädel iſt ja auch kaum Sechzehn noch
gänzlich unfertig ein gutes Kind das man leiten kann wohin
man eben will Jch weiß daß Linſtedt auch in dieſer Hinſicht
nicht mit uns mit Deiner Großmutter und mir übereinſtimmt
Er iſt ſentimental ebenſo wie Deine Mutter und möchte gerne
aus der jetzigen kindiſchen Zuneigung ein Band für das ganze
Leben ſchmieden Aber ich haſſe die Liebesheiraten

Du haſt ſie nicht immer gehaßt Vater

v v vvvvvvv WOçE 0MBVÖè ÜS der Theaterprinzeſſin als ſein Weib in unſer Haus
geführt

Großmutter Du ſprichſt von Mama von meiner ge
liebten Mama ſagte Dagobert Gerhard in einem ſehr be
ſtimmten faſt befehlenden Ton Und vor mir darf über
Agr nicht in dieſer Art geſprochen werden Jch dulde das
nicht

Anſelm Gerhard hob abwehrend die Rechte
Laſſen wir das es iſt hier nicht von Belang Alſo um

zu unſerer Angelegenheit zurückzukehren Dagobert diesmal
kann ich nicht helfen, Dir bleibt immerhin noch ein ganz
annehmbarer Ausweg Bewirb 7 um Klara Helfert Das
Mädchen iſt ſehr reich ſelbſtändige Beſitzerin der Firma Helfert
ſie iſt höchſtens um fünf Jahre älter als Du derlei Alters
unterſchiede haben bei Vernunftehen durchaus nichts zu ſagen
ſie ſcheint Dich ſogar allen anderen Herren vorzuziehen folglich
darfſt Du auf Erfolg bei ihr rechnen Was willſt Du in
Deiner heutigen Lage mehr Tauſende haben vor Dir einen
ſolchen Rettungsanker ergriffen Tauſende werden es nach Dir
tun Wer durch ſeinen eigenen Leichtſinn ſo in der Klemme
ſteckt hat das Recht der freien Selbſtbeſtimmung meiner Anſicht
nach verloren

Genug Papa,
Dagobert Gerhard hatte ſich ſtramm aufgerichtet und ſtand

jetzt mit einem beinahe hochmütigen Ausdruck in dem ſchönen
Geſicht vor dem alten Herrn

Abſchied Aber Herr Anſelm Gerhard kramte noch immer in
ſeinen Papieren und ſah die Bewegung des Sohnes nicht
Vielleicht wollte er ſie auch nicht ſehen Da wendete ſich
Dagobert nach einer ſteifen Verbeugung vor der alten Dame

ſchritt zur Türe Mit einem dumpfen Laut fiel dieſe hinter
ihm ins Schloß Eine Sekunde lang blieb Dagobert draußen

durfte nach wie vor ſein großes Anſehen und ſeine umfaſſenden Kenntniſſe gi

nnern ernannt Aus dieſer Stellung ſchied er 1895 aus M

Faſt ohne es zu wiſſen ſtreckte er die Hand aus zum 000 vi

welche noch immer regungslos in der Ecke ſaß kurz um und

wurfs
Kreiſen beſteht jedoch der Eindruck daß em Mini ä
Clemenceau und dem Kultusminiſter Briand eine ernſte Me
verſchiedenheit beſtehe in bezug auf das Entgegenkommen der Re
e gegenüber den Biſchöfen bei den gsverträgen für die

katholiſche Kirche Es ſcheint daß Clemenceau ein weiteres Entgegen
kommen Briands nicht mehr unterſtützen wolle während die Mehrheit des
Kabinetts auf ſeiten Briands ſtehe Ob hieraus wirklich ein Konſlikt ent
ſteht bleibt abzuwarten Wahrſcheinlich wird die Kammer nächſten Mon
tag zu der tiſchen Situation Stellung nehmen

Nußland
Fremdes Geld in Rußlaud

Den franzöſiſchen Kapitaliſten die unter Führung des früheren
Rouvier zu wirtſchaftlichen Unternehmungen in Rußland ſich

vereinigten hat ſich ein engliſches Korſortium angeſchloſfen um einen
größeren Bezirk im Uralgebirge gewerblich auszunußen Das ſollte in
Deutſchland nicht unbeachtet bleiben Ein Riſiko iſt mit ſolchen Ge
ſchäften allerdings verknüpft doch es erſcheint nicht größer als bei Unter
nehmungen im Orient oder über See Andererſeits beſteht für Deutſch
land als den unmittelbaren Nachbar Rußlands eine gewiſſe Notwendig
keit an dem wirtſchaftlichen und kommerziellen Wiederaufbau des
reiches ſich zu beteiligen und nicht die ausſichtsvollſten Projekte in andere
Hände hinübergletten zu laſſen Man kann ſehr wohl e eine neue
ruſſiſche Anleihe am deutſchen Geldmarkt ſich ablehnend verhalten und
doch der Betätigung deutſchen Großkapitals in Rußland ſelbſt das Wort
reden Denn es werden ſo die Intereſſen der kleinen Sparer nicht rdet
wohl aber die wechſelſeitigen Beziehungen zwiſchen der deutſchen und der
ruſſiſchen Volkswirtſchaft gekräftigt und ausgeſtaltet

Amerika
Die Flottenſchau und Ausſtellung von Jamestown

Wie wir bereits berichteten wird Deutſchland bei dieſem Schauſpiel
mit dem Panzerkreuzer Roon und dem kleinen Kreuzer Bremen ver
treten ſein Andere Staaten ſchicken iegeie England wird durch
ein aus ſechs Panzerkreuzern gebildetes Geſchwader ſowie eine Truppen
abteilung vertreten ſein Ueber eine Beteil gung des deutſchen Heeres iſt
noch nichts entſchieden Frankreich ſchickt jechs Panzerkreuzer Schweden
reinen einzigen Panzerkreuzer die ſoeben erbaute Flygia unter dem Befehl
des Prinzen Wilhelm des zweitälteſten Sohnes des Kronprinzen ſowie 60
Marinekadetten Jtalien den Kreuzer Vareſe unter dem Kommando des
Herzogs der Abruzzen ſowie drei andere Kriegsſchiffe Die Vereinigten
Staaten werden durch eine beſonders mächtige Flotte vertreten ſein es
iſt geplant ſämtliche Panzer der atlantiſchen Flotte ſoweit ſie nicht ander
wärls Dienſt tun müſſen während des ganzen Sommers in der Cheſapeake
Bai zu vereinigen Oeſtreich Ungarn wird bei der Flottenſchau durch
zwei Kreuzer darunter den erſtklaſſigen Panzerkreuzer Karl VI vertreten
ſein Der Hafen von Hampton Roads der Schauplatz der Fiottenſchau
ſtellung iſt einer der größten der Welt Er hat eine Ausdehnung von
160 engliſchen Geviertmeilen und iſt durchaus vor Stürmen T

Nach der an ſämtliche Mächte erlaſſenen Einladung des Präſidenten
Rooſevelt iſt der Zweck der Flotten und Militär Erinnerungsfeter
in feſtlicher Weiſe die Entſtehung der amerikaniſchen Nation zu begehen
die ſich durch die erſte Landung von der engliſchen Raſſe angehörigen An
ſiedlern am 13 Mai 1607 zu Jamestown in Virginten vollzog ſowie die
Erinnerung an die großen Ereigniſſe der amerikaniſchen Geſchichte als
deren erſtes dieſe Landung anzuſehen iſt im Herzen der lebenden wie der
kommenden Geſchlechter der Amerikaner wach zu halten Die Ausſtellung
ſoll die Geſchichte des Erziehungsweſens und die Induſtrie der Vereinigten
Staaten darſtellen Bemerkenswert iſt daß die Ausſtellungsgebäude nach
dem Schluſſe der Ausſtellung nicht niedergeriſſen ſondern zu Erziehungs

cken als educational eity gewiſſermaßen als dem amerikaniſchen
olte gewidmetes Narionalmuſeum ſtehen bleiben werden

Afrika
Zur Lage in Marokko

Aus Tanger wird unterm 14 Februar gemeldet Ben Manſur
der frühere Khalifa Raiſulis iſt heute hier von einem jungen Ein
geborenen über deſſen Perſönlichkeit nichts näheres bekannt iſt
ermordet worden Von einem Augenzeugen werden über die Er
mordung ſolgende Einzelheiten berichtet Auf dem Wege zwiſchen dem
portugieſiſchen Geſandtſchaftspalaſt und dem ſpaniſchen Konſulatsgebäude
das in einer dichtbewohnten Vorſtadt in unmittelbarer Nähe der Stadt
ſiegt wurde Ben Manſur von einigen Eingeborenen die ihm dort auf
elauert hatten vom Pferde geriſſen und niedergemacht Vier

Reiter die ihn begleiteten ergriffen beim erſten Angriff die Flucht
Dasſelbe taten die Mörder nach Vollbringung der Tat Jhr Anführer
Nagum ein unter ſpantſchem Schutze ſtehender Marokkaner begab ſich
zuerſt in das ſpaniſche Konſulat und dann nach der Kasbah um ſich
ſelbſt zu ſtellen Er hat perſönliche Streitigkeiten mit Ben Manſur gehabt
durch die er zu der Tat veranlaßt ſein dürfte

Lokales
Der Nachdruck unſerer HriginalLokal Berichte iſt nur mit uellenangabe geſtattet

Halle 15 Februar
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 18 Februar 1907 nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sttzzung

Begebung der I Abteilung der Kanalbauanleihe
Entlaſtung der Rechnung über Kapitel T Armenweſen des
KämmereiHaushaltsplanes für 1904
Feſtietzung des Haushaltsplanes der Handels und Gewerbeſchule
für Mädchen für 1907
Errichtung einer ſtädtiſchen r
Verſetzung des Pförtners am Schlacht und Viehhofe in die Ge
haltsflaſſe der Hallenauffeher
Ergänzung der neuen Lehrerbeſoldungsordnung
Bericht über die anhängigen Prozeſſe
Jnterimiſtiſche Anſtellung eines Biandmeiſters

Geſchloſſene Sitzung
9 Regulierung der Gehälter mehrerer Magiſtratsmitglieder

10 Wahl eines Mitgliedes für den GrundſteuerVeranlagungs Ausſchuß
11 Wahl eines MugliedStellvertreters für die Erjatzkommiſſion
12 Wahl von Schiedsmännern und Schiedsmanns Stellvertretern für

den 8 und 24 Bezirk
13 Wahl von Schiedsmännern und Schiedsmanns Stellvertretern

deren Amtsperiode am 30 Juni 1907 abläuft
Der Stadtverordneten Vorſteher

Steckner

99

Verſetzt Der Regierungsbaumeiſter des Maſchinenbaufachs König
iſt von Halle a S nach Breslau verſetzt worden

Der Etat Ausſchuß genehmigte in ſeiner geſtrigen Sitzung daß
die Stelle des Pförtners für den Schlacht und Viehhof die Gehaltsſkala
der Hallenaufſeher erhält Der mit der Univerſitätsverwaltung vereinbarte
Vertrag wegen der Errichtung einer ſtädtiſchen Säuglingsfürſorgeſtelle in
Verbindung mit der UniverſitätsPoliklinik für Kinderkrankheiten wurde
genehmigt und der Beitrag der Stadt zu den Unterhaltungskoſten in Höhe
von 8000 Mk bewilligt Dann erklärte ſich der Ausſchuß damit ein
verſtanden daß die hieſigen r ohne r Hausſtand ſoweit ſie vor
dem 1 April 1907 angeſtellt ſind die volle Miersentſchädigung erhalten
und daß ben techniſchen Lehrerinnen das erhöhte Gehalt erſt vom 1 April
1907 ab gezahlt wird Hierauf wurde der Haushaltsplan des Elektrizitäts
werkes feſtgeſetzt und endlich noch beſchloſſen dem Plenum der Stadt
verordneten zu empfehlen die Gehaltsſkala der beioldeten Stadträte auf

e 9000 Mk bisher 5000 bis 8000 Mk teſtzuſetzen und zu
genehmigen daß Stadtichulrat Brendel unter Anrechnun einer aus
wärtigen Dienſtzeit vom 1 April ab das Höchſtgehalt bezieht

Briefſendungen nach Oſtaſien Der Weg über Sibirien iſt
von jetzt ab wieder für Brieſſendungen nach und aus Oſtaſien benutzbar
Die Beförderung über Sibirien findet vorläufig mit den zweimal wöchent
lich zwiſchen Moskau und Wladiwoſtok verkehrenden Je ſtatt
und iſt auf die gewöhnlichen und eingeſchriebenen ſe und Poſt
tarten beſchränkt für die der Leitweg über Sibirten durch einen Vermerk

ider ſagte die alte Frau aus dunklen Ecke
Wäre es gach mir gegangen Anſelm hätte nie das

ſtehen und lauſchte Hatte da nicht jemand ſeinen Namen ge

rufen Gortſepung folgt
des Abſenders in der Aufſchrift ſteie er ſe iſt
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Februar Selle
Provinz Sachſen die nachſtehend aufgeführten Geldſpenden und fonſtigen
Gaben eingegangen Vaterländiſcher Frauenverein Salzwedel 2 en
Hemden Socken Taſchentücher Vaterländiſcher Frauenverein Naum
burg a 100 Mk Vaterländiſcher Frauenverein Mühlhauſen eine
Kiſte Strümpfe Dr Reinecke Wernigerode 1 Kiſte Liebesgaben

Preisausſchreiben Die Loge c Brunuen in der Wüſte
in Coitbus hatte zwecks Erlangung von Entwürfen für ihr demnächſt zu
errichtendes Logengebäude in Architektenkreiſen ein Preisausſchreiben ver
anſtaltet Der II Preis iſt nach den Spruche des Preisrichterkollegiums
nach Halle a S gefallen Der preisgekrönte Verfaſſer iſt Herr Architekt
und Maurermeiſter Hermann Pfeiffer

Staatliche Penſionsverſicherung der Privatbeamten Die
hieſige Vereinigung für der Prwatbeamten auf ſtaat
licher Grundlage hält am nerstag den 21 Februar abends 9 Uhr
im Saale des Wein und Bierhauſes von Sergel Mittelſtraße 15 ihre 8
ordentliche Jahres Hauptverſammlung mit folgender Tagesordnung abJahres und Geſchärtsbericht Rechnungslegung Entlaſtung des Scha

meiſters und des Geſamtvorſtandes Vorſtandswahlen Vortrag des
Felix Marquardt Leipzig VerbandsVorſtandsmitglied des Ver

bandes Deutſcher den gebir über Die ſtaatliche Penſions
m Prioatbeamten Rückblick und Ausblick

ie C Beſten per Penſionsanuſtalt deutſcher Jour
naliſten und Schriftſteller Die Ausgabe der Loſe der durch Erlaß
7 n T r für den T des Königreichsreuf erner für Bayern und Baden gegehmigten Lotterie hat begonnenJm Luerleplane ſind 4840 e vorgeſehen darunter e
treffer mit 60000 Mk 30000 Mk und 10000 Mk Der Ertrag der
Lotterie iſt als e für die zu errichtende Witwen und
Waiſenkaſſe der genannten Anſtalt beſtimmt Preis des Loſes 3 Mk
Loſe ſind durch die üblichen Verkaufeſtellen wie durch das Bankgeſchäſt
Ludwig Müller u Co München Nürnberg das den Generaldebit
übernommen hat zu beztehen

Stadttheater Am Sonnabend geht Mozarts Meiſterwerk Figaros
u in Szene Für Sonntag nachmittag iſt die 7 Volksvorſtellung

angeſetzt es gelangt Verdis große Oper Der Troubadour zur Aufführung
Abends 7 z Uhr iſt die Erſtaufführung der Operette Bruder Straubingervon Edm VKyeler Herr Landory ſingt den Straubinger Ferner ſind

be t Frl Klerwin Oeuli Herr Berend Schwudler Fr von Boer
La fin Herr Gruſelli Landgraf

Neues Theater Sonnabend findet die 26 Wiederholung von
Huſarenſieber ſtatt deſſen außerordentliche Zugkraft noch nicht nach

gelaſſen hat Für Sonntag nachmittag iſt eine nochmalige Wiederholung
von Glück im Winkel angeſetzt Die Erſtaufführung der Novität Das
Glashaus findet Sonntag den 17 Februar ſtatt

Süßmilchs W atheater Heute Freitag abend verab
ſchiedet ſich der Februar Spielplan damit auch der Kunſtſchütze Erich
Süßmilch Jm neuen Programm wird ſicherlich beſonders Miß Nydia
die mwyſteriöſe Pianiſtin tes Aufſehen erregen

Luſtiger Abend von reell Salzer Der Vortragskünſtler
hat in Halle an Zugkraſt nicht eingebüßt im Gegenteil neue Freunde
gewonnen ſo daß geſtern der Saal der zu den 5 Thürmen dicht
gefüllt war Die Vorträge entſprachen auch diesmal ganz den Erwartungen
der große und nende Beiſall gab Kunde hierfür Salzer iſt
Meiſter in ſeinem Fach er verſteht den Sinn der Gedichte und Erzählungen
durch die Modulation der Stimme in Verbindung mit Mimlk ſo vor
trefflich wiederzugeben daß er ſtets große Wirkungen erzielt Die vor
etragenen Dichtungen und Erzählungen von Aoenarius Buſch ConradLiger c fanden berechtigten Beiſall Anhaltende Heiterkeit erregten

Meiers Urlaub von Schlicht die Nomanze vom raſenden Ritter vom
riechenden Roß von Rideamur Lausbubengeſchichten von Thoma
Urban s Novelle Der Eisberg fand nicht minder Anerkennung

Die zweite Schubert Matinee von Robert Spörry welche
am nächſten Sonntag 17 Februar vormittags 11 Uhr im Saale der
Berggeſellſchaft ſtartfindet und Schuberts Liederzyklus Die Winterreiſe
bringt fet dem Jntereſſe der Muſikfreunde hierdurch nochmals warm
empfohlen Billetverkauf in der Hofmuſikalienhandiung Reinhold Koch

Klavierkonzert Paul Stoye am 19 Februar abends 8 Uhr
in den Kaiſerſälen Der Ptaniſt iſt vor einigen Jahren als junger
Pianiſt in einem Konzert des ſtudentiſchen Geſangvereins Fridericiang in
Halle mit mehreren Bachſchen Werken vor die entlichkeit getreten Jn
ſeinem diesmaligen eigenen Klavierabende wird er Kompoſitionen von Liszt

re Nr 3 und Rhapſodie Nr 12 Schumann Symphoniſche
uden op 13 Beethoven Sonate op 81 Schubert Jmpromptu und

Erlkönig Chopin Etude Walzer und Scherzo molh vortragen
Die Seifenfabrikanten Mitteldentſchlaunds welche hier im

Grand Hotel Berges tagten beſprachen die allgemeine Lage der Seiſen
Jnduſtrie Die andauernde enorme Hauſſe in allen zur Seifenfabrikation
benötigten Rohſtoffen hätten Verhältniſſe geſchaffen welche auf die Dauer
unhaltbar waren Wenn auch die Seifenpreiſe ſeit Monaten bereits eine
progreſſive Steigerung erfahren hätten ſo ſei dies doch nicht in ſo hin
reichendem Maße geſchehen wie es mit der ſprunghaften Verteuerung der
Rohſtoffe in analogem Verhältnis ſtand Die daraus erwachſene un
geſunde und für die geſamte Seifeninduſtrie gefahrdrohende Lage müſſe
notwendigerweiſe einen engeren Zuſammenſchluß auch der mitteldeutſchen
Seifenfabrikanten zur Folge haben zumal die Vereinigungen in
Nord und Süddeutſchland mit dieſem Beiſpiele vorangegangen ſind
Aus der Erkenntnis heraus daß die ruinöſe Lage der Seifen
Induſtrie ſich zu einer Exiſtensfrage für manchen Fabrikanten ver
dichtet und viele bereits zur Produktions Einſchränkung veranlaßt
hatte war die Verſammlung außerordentlich zahlreich bejucht Anwefend
waren 60 Fabrikanten welche ca 50 Seifenfabriken aus dem
mitteldemſchen Jnduſtriegebiete vertraten Man war ſich von der
dringenden Notwendigkeit einer allgemeinen Preiserhöhung von vornherein
Uar und nach mehrſtündiger Beratung einigte man ſich auf einen Preis
aufſchlag ſowohl für Kern als auch für Schmierſeifen von durchweg

5 Mk pro Zentner je nach der Sorte Mit dieſem Faktum wird ſich
alſo der Konſument abzufinden haben Betont wurde ausdrücklich daß die
Erhöhung noch nicht im vollen Maße der Verteuerung der Rohſtoffe entſpreche
Man habe geglaubt die Erhöhung der Seifenpreiſe noch in maßvollen
Grenzen halten zu müſſen in Rückſicht darauf daß einige Kontrakte noch zu
mäßigeren Rohſioffpreiſen laufen Es ſei jedoch nur eine Frage weniger
Wochen daß auch dieſe Schlüſſe abſorbiert ſeien und dann die Tages
notierungen in Kraft treten Eine Kalkulation auf Baſis dieſer Preile
rechtfertigt dann aber auch eine entſprechend höhere Forderung für Seifen
produkte Von dieſem Geſichtspunlte aus wurde beſchloſſen in beiläufig
4 Wochen wiederum eine Verſammlung einzuberufen welche ſich mit der
Reviſion der in Kraft getretenen Preiſe zu befaſſen haben wird Da keine
Ausſicht beſteht daß die Forderungen für Rohmaterial zurückgehen werden
ſo iſt nach Ablauf der vierwöchentlichen Friſt mit der Wahrſcheinlichkeit
einer weiteren Verteuerung zu rechnen Es wurde weiter die Frage er
örtert ob ſich in Anſehung der überaus ſchwierigen Lage der Setfen
Induſtrie nicht ein Zuſammenſchluß zu einer ſaßungsmäßigen Vereinigung
und der Anſchluß an den Bund der Induſtriellen empfiehlt Ein Beſchiuß
in dieſer Hinſicht wurde jedoch nicht gejaßt ſondern bleibt einer ſpäteren
Verſammlung vorbehalten

L Snr konnennalen Verein ſchüderte geſtern abend Herr Stadt
rat Grote ſeine Reiſe von Hamburg nach dem Mittelmeer und Nordafrika
Er unternahm dieſe Reiſe die über 2 Monate dauerte im Jahre 1905
Dem Vortragenden lag daran nicht nur die Stätten die er auf dieſer
intereſſanten Reiſe beſuchte zu beſchreiben ſondern auch das Leben und

m

Treiben das ſein Auge geſehen hat zu ſchildern Er haut ſich auf dere eſon eſucht igSitten und Gebräuche zu Se n
über Neapel Salernö Kapri Me
Syrakus Palermo nach Tunis und Algier bis in die Sahara zur
Biskra hinein von wo aus die Rückfahrt über Frankreich Marſeille an
getreten wurde Die Verſammlung ſpendete dem Redner lebhaften Beiſall

Dann teilte der Vorſitzende mit daß die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion
das Geſuch des Vereins im Nordoſten der Stadt ein weiteres Poſtamt zu
errichten zunächſt ablehnend beſchieden hat weil jetzt kein Bedürfnis dazu
vorhanden ſei die Oberpoſtdirektion will aber die Sache im Auge behalten
und ſpäter darauf zurückkommen

Evangeliſcher Bund Bei der am nächſten Sonntag abends
Uhr im Saal des Kronprinzen Kl Klausſtraße ſtattfindenden

zweiten Winterverſammlung des Zweigvereins Altſtadt wird Reichsta
abgeordneter Bundesdirektor Lie Eoerling zum Eingang über die
gegenwärtige Lage ſprechen Den Vortrag hat wie vor emiger Zeit auch
in Breslau Pfarrer Klaus aus Süptitz bei Torgau übernommen und
wird die vom Eſſener Katholikentag ausgegebene Loſung Einigung nicht
Trennung behandeln mit der Frage wer eint und wer trennt Der
Kirchenchor von Marien wird unter Leitung von K Klanert einige

ne bieten
Der Lehrerverein Ammendorf und Umgegend hält ſeine

Mittwoch den Frergas Dre 8 Uhr
im Gaudig eſtaurant zu Ammendorf a o ber DörpfeldLehrer Schäfer Beeſen t

Frauenbildungs Verein Die letzten 4 Vorträge welche von
Fräulein Dr Conrad im Frauenbildungs Verein Albrechtſtraße 16 über
die Themen Die Frau als Arbeitgeberin Ueber die Grundzüge der
ArbeiterſchutzGeſetzgebung Die ArbeiterVerſicherung und über Wohl
fahrtspflege im allgemeinen gehalten werden finden am 18 21 25
und 28 Februar ſtatt

e Verein Geſundheitspflege e V Der angekündigte Vortrag
über Herzkrankheiten konnte nicht gehalten werden well der Redner
wegen Erkrankung am Erſcheinen behindert war Es wurde deshalb eine
Diskuſſion über das angeſetzte Thema veranſtaltet Etwa 50 ſchrift
lich geſtellte Fragen gingen am Vorſtandstiſche ein und übernahm
es der Vorſitzende Herr Ullrich eine Beautwortung in einem zuſammen
hängenden Vortrage zu geben Dies gelang auch ausgezeichnet Der aus
gefallene Vortrag mit Demonſtrationen und Beratung ſoll eventuell ſpäter
ſtaktfinden Für die nächſte Vortragsſaiſon ſoll auch ein ähnlicher Vortrag
mit Beratung über den Geſundheitszuſtand der Kinder veranſtaltet werden
für Mitglieder unentgeltlich Nächſten Dienstag hält der Verein einen
Familienabend ab der um 7 Uhr mit Muſik Geſang und Deklamation
beginnt und mit einem Tanzvergnügen ſchließt

Volksbildungsverein Jm Evangeliſchen Vereinshauſe hielt vor
einer zahlreichen Zuhörerſchaft Herr Privatdozent Dr Berndt einen nach
Form und Jnhalt ausgezeichneten Vortrag über den Aufbau der Ma
terie Die Erſcheinungen der Ausdehnung und der Zuſammendrück
barkeit der Körper führen zu der Annahme daß die Materie aus einzelnen
durch Zwiſchenräume getrennten Teilchen beſteht Auf mechaniſchem Wege
kann man Metallſchichten von o Millimeter herſtellen die aber noch
völlig kontinuierlich erſcheinen um dieſe einzelnen Teilchen zu iſolteren
muß man alſo anders Bringt man einen Oeltropfen auf Waſſer
ſo bildet fich eine dünne Oelhaut die bis zu einer Dicke von ca ein
Millionſtel Millimeter herab auch noch kontinuierlich iſt verringert man
die Dicke noch weiter ſo zerreißt dieſe Haut indem ſie ſich zu Teilchen
von drei Zehnmillionſtel Millimeter zuſammenballt und verhältnismäßig
große Zwiſchenräume zwiſchen dieſen frei werden läßt hier haben wir die
kleinſten Teile der Materie Zu Werten von derſelben Größe führen die
Teilchen welche man durch kathodiſche Zerſtäubung erhalten kann Dieſe
kleinſten Teilchen heißen Moleküle Auf chemiſchen Wege laſſen ſich die
meiſten Körper zerlegen in zwei oder mehrere andere ſelbſt nicht weiter
zerlegbare Körper Elemente Wendet man dieſen Prozeß auf das Molekül
an ſo erhält man Moleküle von Elementen Atome Es gibt demnach
ſo viel verſchiedene Atome wie Elemente ca 80 Dieſe AtomHyporheſe
geht zurück bis auf Democrit und iſt dann ſelbſtändig wieder aufgeſtellt
von Dalton Da bei der Elektrolyſe durch denſelben Strom von ver
ſchiedenen Körpern Gewichtsmengen ausgeſchiteden werden die ſich wie die
Atymgewichte verhalten ſo w daraus daß bei der Elektrolyſe die ver
ſchiedenen Atome alle mit derſelben Eleltrizitätsmenge oder einem Vielſachen
derſelben beladen ſind Elektriſch geladene Atome nennt man Jonen Ste
bilden ſich wenn man irgend einen Körper im Waſſer löſt elektrolytiſche
Diſſociation Hittorf 1857 Jedes Gramm Waſſſerſtoff iſt mit 96 540
Coulomb beladen Da 1 Gramm Waſſerſtoff 617 000 000 000000000000 000
Atome enthält ſo iſt jedes Waſſerſtoff Jon mit 0,000 000 000 000000 1563
Coulomb beladen Dies iſt die kleinſte herſtellbare Elektrizitätsmenge das

Elektrizitäts Atom Von der Kathode neg Poh einer Geißlerröhre gehen
bei geringem Druck Teilchen aus welche die Glaswand zur Fluoreszenz
erregen ſonſt aber von den Lichtſtrahlen völlig abweichen z B durch
einen Magneten aus ihrer Bahn abgelenkt werden Auch ſie ſind mit
dem Elekriziätsatom beladen und zwar mit dem negativen ihre Maſſe
beträgt aber nur e der des Waſſerſtoffatoms man nennt ſie Elektronen
Von dem poſiliven Pol gehen poſitive Jonen aus Die Geſchwindigkeit dieſer
beträgt 3000 die jener 100000 km pro Sekunde Die radioaktiven
Subſtanzen Uran Thor Radiunm Activium beſtehen nicht ewig ſondern
verwandeln ſich allmählich in andere Elemente die en der
Elektronen in ihnen iſt nämlich nicht immer ſtabil wenn die Geſchwindig
keit mit welcher ſie um den Kern kreiſen nachläßt und dieſe muß nach
laſſen wegen der elektromagnetiſchen Ausſtrahlung wird die Konfiguration
labil und geht gewöhnlich unter Energieausſendung in Geſtalt von Strahlen
m eine neue Gleichgewichtefigur über die weniger poſitwe Jonen oder
Elektronen enthält d h in ein neues Element Dieſes entſtehende neue
Element iſt in der Regel auch nicht lebensfähig ſondern verwandelt ſich
ſeinerſeits wieder in ein anderes Element immer von geringerem Atom
gewicht Das Endprodukt dieſer Verwandlung iſt das Helium Hier ſind
alſo die kühnſten Träume der Alchymiſten verwirklicht Auch die heutigen
Elemente wandeln ſich allmählich im Verlaufe ſehr großer z T unermeß
licher Zeiträume um Sie waren früher nicht die einzig exiſtierenden Als
ſich die Erde bildete hat ſicherlich noch eine große Zahl anderer Elemente
exiſtiert die ſich aber im Lauſe der Zeit umgewandelt haben geſtorben
ſind Nur diejenigen die ſich in ihrem Aufbau den Exiſtenzbedingungen
anpaßten konnten beſtehen bleiben Auch für die tote Materie gilt alſo
das Darwinſche Geſetz der Auswahl des Exiſtenzfähigen Das Winter
Programm hat inſofern eine Aenderung erfahren als der Schumann
Abend am 14 nicht März und der Vortrag des Herrn Profeſſor
Dr Saran am 23 nicht 16 März ſtattfinden Äm 6 April wird Herr
Prof Dr Ule einen Lichthildervortrag über ſeine Reiſe nach Madeira
und dem Mittelmeer halten

Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine H D
hält am Sonntag nachmittag 4 Uhr im Saale der Vörſenhalle eine
Ortsverbandsverſammlung ab

Der Verein der Saalbeſitzer beſchloß in geſtriger Sitzung bei dem
Herrn Regierungspräſidenten die Aufhebung der neuen Halleſchen Polizet
verordnung zu beantragen welche die Schlußzeit für Muſikaufführungen
Konzerte und Kegelbahnen auf 11 Uhr abends ſeſtſetzt Die neue Ver
ordnung verletze alte Gewohnheiten ſchädige die Geſamtheit der Halleſchen
Wirte und ſei mit der Rechtſprechung des Kammergerichts und des Ober
verwaltungsgerichis nicht vereinbar Dieſe beiden höchſten Jnſtanzen

Reute ist der ersto Waggon

eingetroffen Wir otferieren

dätten ſeit Jahren die Anſicht vertreten datz eine allgemeine
für ſämttiche Lokale einer Stadt nicht die Schtuß zeit vielmehr
nach Lage des einzelnen Falles feſtzuſetzen ſei nämlich danach ob und
inwieweit dem Publikum auf Koſten ſeines Wohlbefindens die Nachtruhe

in erheblicher Weiſe durch das Geräuſch entzogen werde Der vom
Verein beim asſchuß erhobene Einſpruch gegen die Einführung

nene eutachten er zrats unterſtützt we ch gegendie Geſetzlichkeit der neuen Steuer ausſpricht Aus Anlaß der Jehr
kämpfe wurden die Erſchienenen unterrichtet über ihre geſetzlichen Schutz
mittel Vern Boykottierung Ein Kellner der einem Vereinsmitglied
mit 30 Mk Kaſſe durchgegangen war wurde nach ſtattgehabter gerichtlicher
Feſtſtellung des Falles vom Verein protokolliert und hat bei deſſen Mit
gliedern keine Beſchäftigung zu erwarten

Verband deutſcher Eiſenbahn Haundwerker und Arbeiter
Der Ortsverein Halle hält ſeine Monatsverjammlung am Sonnabend den
16 Februar in Bauers Brauerei Ausſchand ab

Zuſammenfſioß Geſtern nachmittag gegen 3 Uhr fand e
einem Motorwagen der Stadtbahn und einem zweiſpännigen Laſtwagen
des Ritterguts Seeben in der Reilſtraße ein h ſtatt
Der Motorwagen wurde am ſo beſchädigt daß er
außer Betrieb geſetzt werden mußte die Schuld an dem
ſtoße trifft konnte noch nicht ermittelt werden

SDut abgelaufen Geſtern nachmittag kurz nach 1 Uhr ſüieß an
der Watjenhausmauer ein Motorwagen der Stadtbahn derart mit einem
Fuhrwerk zuſammen daß der Kutſcher vom Bock geſchleudert wurde das

rd ſtürzte und die Stange des Wagens ein Fenſter des Motorwagens
einſtieß Weder der Kutſcher noch erlitten nennenswerte
letzungen

Die Feuerwehr wurde geſtern vormittag 11 Uhr behufs
ße gerufenBeſeitigung eines Schornſteinbrandes nach Königſtra

Telegramme und lehte Nachrichten
Lieguitz 15 Februar Meldung des B L Ein in

tereſſantes Phänomen hat den Schlittſchuhläufern in Niederſchleſten die

Schlittenhahnen verdorben Jn Niederſchleſien ſind während eines Stur
mes bedeutende Mengen gelbbrauner Vulkanaſche niedergefallen die

die Eisbahnen verkleiſtert haben Es mußten neue Fahrbahnen hergeſtellt
werden

Frankfurt a 15 Februar Meldung des B Die
Nachforſchungen in den Hotels nach der Perſönlichkeit die die Bombe
in jenem Abteil des Frankfurt Wiesbadener Zuges zurückgelaſſen hat ſind
bis jetzt ergebnislos geblieben Die Polizei hofft daß ihr der Franzoſe
der den Verluſt ſeines Bädekers der in demſelben Wagen lag wo die
Bombe gefunden ward meldete im Ermittelungsverfahren wertvolle
Dienſte leiſten wird Der Mann iſt Reiſender für eine erſte franzöſiſche
Champagnerfabrik und war gleich nach ſeiner Ankunft weitergefahren
Nach ſeiner Rückkehr die heute erwartet wird ſoll er polizeilich vernommen
werden Die Bombe war mit etwa fünfzig haſelnußgroßen Schrapnell
kugeln gefüllt Die Polizei hat dem Miniſterium des Innern über den
Vorfall bereits Bericht erſtattet Siehe Kl Chron Red

Paris 15 Februar Meldung des B Wegen der
Grenz verhältniſſe zwiſchen Kamerun und Franzöſiſch Kongo iſt es
trotz der ſchon lange vollzogenen allgemeinen Feſtſetzung noch mehrfach zu

Streitigkeiten untergeordneter Art gekommen Um auch ſolche künftig zu
vermeiden ſind in Paris beſondere Maßregeln vorgeſehen Jn einem
Juterview erklärte der Miniſter der Kolonien Millies Lacrotx Die deutſche
und die franzöſiſche Diplomatie prüft zurzelt die Schadenerſaßz
anſprüche die wir auf Grund der von Kameruner Geſchäftsleuten begangenen

Grenzüberſchreitungen erhoben haben Inzwiſchen iſt ein beſonderer neuer
Beamter mit der Einrichtung eines ſtrengen Grenzwachtdienſtes beſchäftigt
und dieſer Dienſt ſoll noch umfangreicher werden ſobald mir die nötigen
Geldmittel zur Verfügung ſtehen

Tanger 15 Februar Meldung der Voſſ Ztg Raiſuli iſt
weit davon en tfernt ſich zu unterwerfen Er ſandte ſeinen Sekretär
in Begleitung zweier Boten mit Briefen an den Thronwerber Buhamara
und bot ihm gemeinſame Sache gegen die Regierung an Der Stamm
der Beniaros hat ſich mit den Stämmen der Benider und Benigorſet ins
Einvernehmen geſetzt um Raiſuli Beihilfe zu leiſten
m

leiden Sie an Kopfschmerzon

o leſen Sie bitte den nachſtehenden amtlich beglaubigten Bericht und
befolgen Sie den gegebenen Rat

Meyeroda Poſt St Vieth 31 Juli 06
Jch war längerer Zeit vollſtändig arbeitsunfähig und kam nach Gebrauch
Jhres Bioſon wieder zu Kräften Mein langzähriger Kopfſchmerz
verſchwand und ich konnte meine Arbeit wieder verrichten Womtt ich
monatelang im Krankenhauſe gelegen das hat Jhr Bioſon in 3 Wochen
gehellt Darum muß ich den Gefühlen der Dankbarkeit entſprechend

hnen meinen herzlichſten Dank ausſprechen mit dem Wunſche daß
lle welche an Nervoſität oder Kopfſchmerz leiden dieſes einzige Mittel

anwenden Dies bezeuge ich der Wahrheit gemäß Ackerer Georg Thets
Unterſchriſt beglaubigt durch den I Beigeordneten Kringels Bioſon iſt
in Apotheken Drogerien uſw das Paket zu drei Mark erhältlich welches
für ca 14 Tage ausreicht

Poectal Huſtentod
Pectal Tabletten patentamtlich geſchützt helfen bel
Huſten Heiferkeit Verſchleimung Katarrhen
wunderbar ſchnell laut unzähligen Dankſchreiben aus

men

aller Welt Jn tauſenden Familien ſtets zur Hand
i Goldene Medaille London Berlin Paris Mk 1
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Feinste Thäringer und Braunnsehweiger Fleisch und Wurstwaren

zu sohr mässigen Preisen

W Wir hliten die Auslagen und Preise in unseren
venohesn

Braungsehw Gemüsekonserven von hervorragender Qualität rheinische Kompettfrächte und
Fischkonserven zu besonderen Vorzugsprelsen

Pottel Broskkowshkai
nene

e e

r d d e e
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90 Pfg Woche etwas
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Die annoncierten Artikel stellen nur einen Auszug aus einzelnen
Abteilungen dar an jedem Lager ist eine grosso Auswahl von

90 Pfg Artikeln vorhanden

I

gehen Dekorationen

unserer Kehaufenster

1 Franen Beinkleid 2anguen

1 Damen Hemd eng Perdes b
I Damen Hachtjacke 2

IDiad Linon Taschentücher

I Vnterrock anchent mit Sogen
1 Damenbeinkleid S er e
1 Barchent Männer Hemd Agug weit

I Barchent Frauen Ilemd e ges
5 Stek Kragen Passen Sir
4 Stck bunte Damen Krawatten

Paal Pamen Glace Handschube in allen Farben

EIIIIIIIIEE3 Paar Damenstrümpfe
2 heuille Shawls
2 Paar Damenstrümpfe a net

Normalhemd men gres
1 Normalbeinkleid n wen
3 gestrickto Kinder Anzüge

1 Veberhandtuch e en
1 Plaidhülle mit Schirmtasche

1 Knabenbluse re
1 blaue NMonteur Hose

1 blaue Mouteur Jacke
1 gestreifto Arbeiter Bluso

1 Paar Pantoffel m Ledersohlen
6 Dosen Schuhereme
1 Paar Damen Reiseschuhe

1 Paar Kinder od Mädchenschuhbe

3 Pussmattell n ohne Rand

1 Tischdecke 1 Wandschoner

4 Bestechkorn 3 Küchenmesger
Jkildftel 1Newerputze dein

1 Komplette Waschgarnitur bunt
b Weingläver Mattlde Speual Arystall

1 Kaſteeservico mit Tablett

r rtuch 1 Sehrubbor 9 p
6 Cewürztonnen Eta gere zuſammen

j2 Poller 190
6 Vorratstonnen moderno Decore

ein Preis
l Markttasche extra groß

1 KLollegmappo u l Bücherträger
1 Reise Tasche ſchwarz oder braun

1 moderner Damen Glacé Gürtel

1 Wand Peuerzeug gute

1 Schreibzeug z
1 Taschenlampe i 2 Vetterien

1 Bürstenhalter mit Spiegel Aue
1 echtes Silber Obstmesser

3 Paar Manschetten für Herren
3 Herrenkragen
4 bunte Garnitur Serviteur und NMauschetten

2 NManns Chemisettes binen Faſſons

3 Paar Hosenträger
1 Jachtklubmütze für Herren

3 Verren Nützen s ede e
S 1 Bestecktasche für le Paar vorgez

h 3 Wngnder Tellermützen
5 Paar Winter Hanäschuhe
2 u vertclte Banner Hanecaute 3 Keter Kleiderdarehent e

1 Tasse Kaffee u 1 Stück ob

3 Neter Hemdenbarchent en
3 Meter Blaudruck Je waſchetzt

3 Meter Bettzeug o en breit

2 Kissenbezüge eng gensht

2 Dutzend Wischtücher
1 Kaffeedecke rariert zum Veſticen

3 Meter Rockbiber alle Farben

3 Decken 35/85 doppelt gewebt zum Heſticken

l Decke 70/70 doppelt gewebt zum Beſticken

1 Lampenputrtasche giet aus Aibaſteff

1 Besenhandtuch vorgez mit Sawieung

1 Brothbeutel Baiin ſmſammen
ITampenputztasche nl ne ſeg 90 pi
2 Meter Damentuch Jece an gerben

3 Meter Mleiderstolf geurres

3 Meter Crépe Schotten re
2 Meter Blusen Flanell re
di Meter Velourbarchent

3 KLorsettschon u I P Strumpihalt

1 Gesundheitskorgett eine

1 Damen Träger Schürze
2 Wirtschaftsschürzen waſchecht

1 Iausschürze n u Zig
3 Paar Aermelschoner hen
3 Riegel Oranienburger Kernseiſo

12 Stück Toilettenseifen an
Gerüche

5 Ktück Blumenseife
1 Hasche Zimmerparfüm 90
6 Rollen Toilettepapier u l Halter

4 Küchenlanpe 9 miaupe Hachtlampe

3 Glühstrümpfo 3 Gas
Zyünder Selbstzünder O

1 Vaschständer ren 90
1 Wasserkaunne 1 Seifenschale

I 4 huneen l Tt üienin 90

leine 3 Schock Klammern

2 Ah Garntturen r Kragen 1 Hanschetten I Frauenbluse Lager wer er Spinästreiken Tablettdecxe vo 1 Eekbrett u 2 Konsolen

3 Ftek Damen Kragen a u Damenbluse ggiebene teſte and Mater 1 Wasserleitungsseboner vt I Zigarrenschrank
Kinder Rund Iut Zaan an euren 1 Leibchenhoge Meng I tie Scheibengardinen I grosser Handtuchhalter u
2 Pakete Butblumen gegen 1 Xnderkleid e es mer ven 8 gayren l Iisehläufer und 3 Deckchen I Nppes Tisch
4 Stek Gesichtsschleier zu 11 Uvoleum Vorlage d 1 WVand Shmer 1 Kommoden oder Sofadecke 100 Briefbogen u 100 Courerts

12 Paar Armblätter 3 Meter Hemdentuch ige wer 2 Gardinenstangen u 2 Rosetten 500 6eschäſts Couverts

III 3 Meter Handtuchstoff I halbhohes Korsett epneeren 5 Pack Butterbrotpapier
1 Waehstuchtisehdecke 2 Neter Piqué arg 1 Miederkorsett en Jecguer I Postkarten Album o en

Kile Waren e e e r

1 Karton Briefpapier on Buiten

7 Romane Von ſeichert

3 Romane verſchiedene Autoren

Itnenn ln wltnn ſoh

n od6 Paar Tassen ver 6 Teller pergettas

1 Satz Mlchtöpfe u 2 Kuchenteller

t latenlhle Rakteebicte1 Aderticwe ſafeelet r

1 Bratpfanne I Sehmorpne l Kchöpflötio

1 Waschbrett 1 Wasch

3 Pack Seitenpulver ſ v

3 Paar Tassen e ſam
1 Schüsvel echt Porzellan pt

1Sand Seife Soda Gart e wEbrielasten I Fenerrena 9

r e

Beachten dis ditte h

rer


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


